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Zeichnung : H. U. Steger
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Fussgànçjersckuti: FrfFortschritt

Immer wieder steunF rvran ,vvi'e Sick der
Mensch. scheinbar unzumutbaren
S'&uâhonen <3ntznga5.seri vermag, per
hier abgebildete FMssw<3netterer muSs
Sick sicher Schon in jungen Jahren gut
dem Strassenverkehr ange^assF haben
cjass es ihm gelungen jsf bis KenFe zn'
überleben. Dank einer gewissen
Alterssturheit hat er den ^/ogan /( links gehen,
6 erfahr sehen" nie. angewendet. Mit seiner
heutigen Körperhaltung hafte das für ihn
wahrscheinlich fatale folgen " —
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(Z) ^ """""Wir sehest, die Situation wurde
n tn-imer unhaltbarer und es musste einebessere hnsun^ angestrebt werden. Wieder einmal bewahrtesteh der Erfindergeist unserer Wissenschaftler, ßekanu H ,'cLpflegen gewisse. Indianer^imme die not Wefctn 21,Mrer Jauglmge ztv^eK zive. Bechen Anzuschnürenum so seine Form zu verändern.

So gelang es fn kürzester ZeiF ebnen

ganz neuen Verkehrsgerechten fuss~
ggngerkyt ZU züchten, dessen breiter
Kücken optisch gut zurGeltung kommt,..

während seine Schmalseite, den
Verke-hr sozusagen nicht mehr behindert,

dem Traget aber wesentlich besseren,
persönlichen Schutz, verschafft*
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